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Vorwort
Vor 17 Jahren wurde in Liezen der Skatepark in der Werkstraße eröffnet. In dieser Zeit hat sich nicht
nur die lokale Skateszene verändert, sondern auch der Skatesport als solcher hat eine bemerkenswerte
Entwicklung durchgemacht. Vom Nischensport hat sich Skateboarding zu einer massentauglichen
Trendsportart entwickelt, die seit 2020 sogar fixer Bestandteil der Olympischen Spiele ist.

Durch diesen Aufschwung und die anhaltende Popularität konnte auch die Skateszene in Liezen
in den letzten drei Jahren einen enormen Zuwachs verzeichnen, woraus 2022 die Gründung des Liezen
Skate Clubs als eingetragener Verein zur gemeinsamen Interessensvertretung resultierte.

Einzig der Skatepark in der Werkstraße blieb unverändert. Der Zustand des Parks verschlechter-
te sich über viele Jahre durch Witterung und mechanische Abnutzung, sodass dieser seit Längerem
nicht mehr den Anforderungen der aktuell gültigen ÖNORM EN 14994:2019 entspricht. Diverse
Elemente im Park kamen bereits 1997 im alten Skatepark zum Einsatz und stellen aufgrund ihrer
Abnutzung und ihres Alters bereits ein akutes Gefahrenpotential für alle Nutzer*innen dar.

Der Liezen Skate Club möchte mit dem vorliegenden Bericht auf den Zustand und die Problemzonen
des Skateparks sowie dessen Relevanz für die Gemeinde aufmerksam machen als auch ausgearbeite-
te Lösungsvorschläge und die gesundheitsfördernden Aspekte eines intakten, ansprechenden Parks
präsentieren. Der Verein strebt einen gemeinsamen Weg zur Lösung des Problems an, um eine sichere
Ausübung des Skatesports auch zukünftig zu gewährleisten.

Für den Liezen Skate Club

Maximilian Rakicki Patrick Reinert Elias Müller
(Obmann) (Kassier) (Schriftführer)
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1 Der Skatepark
Der bestehende Park wurde am 23. Juli 2005 in der Werkstraße 5 eröffnet. [1] Das Areal reiht sich
mit einer Parkfläche von rund 670m2 als zweitgrößter Skatepark des Bezirks ein. Die Rollfläche ist auf
einem einheitlichen Niveau, vollständig umzäunt und besteht aus grobkörnigem Asphalt. Das Areal
beinhaltet folgende sieben Elemente:

Abbildung 1.1: 3D-Modell des bestehenden Skateparks in der Werkstraße 5 (Stand August 2022)

Bei den in Abbildung 1.1 gezeigten Elementen handelt es sich vorwiegend um Stahlkonstruktionen mit
Rollflächen aus glasfaserverstärktem Kunststoff (GFK). Die Mehrheit der Elemente ist bereits seit
1997, damals noch im alten Skatepark neben der Hauptschule, im Einsatz. [2]. Weiters befinden sich
fünf Sitzbänke im Park. Das Areal ist nicht aktiv beleuchtet. Parkplätze sind ausreichend vorhanden.
Neben seiner primären Rolle als Sportstätte fungiert der Skatepark auch als Treffpunkt für Kinder und
Jugendliche aus der Region.
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2 Statistiken und Daten
Um einen quantifizierten Einblick in die Benutzung des Parks zu erhalten, wurden im Zeitraum vom
25.08 bis zum 25.09.22 über eine anonyme Umfrage Daten von aktiven Benutzer*innen erhoben. 41
Personen gaben Informationen über Alter, Wohnort, Fahrerlevel, Anzahl der wöchentlichen Parkbesuche
sowie Kritikpunkte/Änderungswünsche an. Die folgenden Unterpunkte interpretieren hierbei die
statistische Auswertung der gesammelten Daten. Die gesamten Rohdaten finden sich im Anhang des
Berichts.

2.1 Einzugsgebiet des Skateparks
Um den Stellenwert des Parks in der Region zu ermitteln, wurden die beteiligten Personen nach
ihrem Wohnort befragt. Rund 61% der Skater*innen pendeln mindesten einmal pro Woche aus elf
weiteren Gemeinden in den Park. Abbildung 2.1 repräsentiert das Einzugsgebiet des Parks in Liezen
und beziffert die Anzahl an aktiven Skater*innen der jeweiligen Gemeinden.

Liezen 16 Rottenmann 2
Wörschach 7 Gröbming 2
Irdning 3 Lassing 1
Admont 3 Stainach 1
Aigen 2 Andere 4

Abbildung 2.1: Einzugsgebiet des Skateparks im Bezirk Liezen

Aufgrund der Auflassung und Verwahrlosung diverser Skateparks und Rampen in der Umgebung
(Stainach, Donnersbach etc.) etablierte sich der Skatepark Liezen als letzte verbleibende Sportstätte
und bildet nunmehr den Mittelpunkt der Skateszene in der Region. Dies wird durch die Größe des
Einzugsgebietes in Abbildung 2.1 bekräftigt.
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2.2 Alter der Benutzer*innen
Die Benutzer*innen des Skateparks Liezen sind zwischen 11 und 42 Jahren alt. Das durchschnittliche
Alter beträgt 22,46 Jahre mit einer Standardabweichung von 8.18 Jahren. Abbildung 2.2 zeigt die
Altersverteilung der befragten Personen. Die Daten beweisen die Popularität des Skatesports quer
durch alle Altersklassen.
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Abbildung 2.2: Altersverteilung der Benutzer in 10-Jahres Schritten

Auffallend in diesem Diagramm ist die linksschiefe Verteilung. Die Anzahl der Jugendlichen und Kinder
unter dem Mittelwert ist hierbei unterrepräsentiert.

2.3 Parknutzung und Fahrerlevel
Weiters gab jede befragte Person ihr persönliches Fahrerlevel sowie die Anzahl der wöchentlichen
Parkbesuche an. Nach Analyse der gesamten Daten ergibt sich folgende prozentuelle Verteilung.

Parknutzung in
Prozent 5837

5
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3-4x pro Woche
>5x pro Woche

Fahrerlevel in
Prozent

34

54

12
Beginner
Fortgeschritten
Experte

Abbildung 2.3: Oben: Wöchentliche Parkbesuche – Unten: Fahrerlevel der Benutzer
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3 Problemzone ,Liezen Skatepark’
Die offensichtlichen Problemzonen im Skatepark, die im direkten Widerspruch zu den gültigen Sicher-
heitsstandards stehen, werden mit Ergebnissen der Umfrage aus Abschnitt 2 genannt. Die Ergebnisse
erfassen hierbei die individuellen Kritiken am bzw. Verbesserungswünsche für den Skatepark. Jede*r
Teilnehmer*in an der Umfrage konnte mehrere Kritikpunkte/Verbesserungsmöglichkeiten angeben. Die
ÖNORM EN 14974:2019 ”Skateparks - Sicherheitstechnische Anforderungen und Prüfverfahren”[3]
gibt in diesem Zusammenhang die einzuhaltenden Sicherheitsstandards vor. Die unten eingefügte
Grafik reiht die jeweiligen Problemzonen nach der Häufigkeit ihrer Nennung in der Umfrage.

Die deutliche Mehrheit der befragten Nutzer*innen des Parkes wies dabei auf die sicherheitskritischen
Aspekte im Park hin, besondere Sorgen bereitet der Zustand des Asphaltbodens sowie die Abnutzung der
Elemente. Weiters wurde bemängelt, dass der Park für Anfänger*innen des Skatesports völlig ungeeignet
sei und nicht dem zeitgemäßen Layout eines Skateparks entspreche. Als Verbesserungsvorschläge
wurden in der Umfrage das Installieren einer bis dato fehlenden Beleuchtung sowie den Ausbau der
Infrastruktur etwa in Form von Trinkwasserspendern oder überschatteten Sitzmöglichkeiten genannt.
Das folgende Diagramm listet die Problemzonen im Detail auf.
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Abbildung 3.1: Problemzonen (>10%) gereiht nach relativer Häufigkeit ihrer Nennung in der Umfrage
(100% =̂ Nennung der Problemzone von allen 41 Personen)
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3.1 Zustand des Asphaltbodens im Skatepark
80% der 41 befragten Nutzer*innen äußerten sich negativ über den Zustand des Bodens. Der
Asphaltboden ist aufgrund jahrelanger Erosion und seiner groben Körnung per Punkt 4.5, Punkt 6.2.2
und Punkt 6.2.4 der ÖNORM EN 14974:2019 nicht mehr als Rollfläche geeignet.

ÖNORM EN 14974:2019 (D)

4.5 Asphalt
Asphalt muss mindestens bis zur Deckschicht aufgebaut werden. Das Bindemittel muss vom
Typ 50/70 oder härter sein. Erodierte und grobkörnige Asphaltoberflächen sind in Skateparks
nicht zulässig. Asphaltoberflächen sind insbesondere bei großer Hitze für Rollflächen nicht zu
empfehlen. [3, S.10]

Die durch Erosion des Bindemittels im Asphalt entstehenden Löcher tragen zur Verschlechterung der
Oberflächenbeschaffenheit zusätzlich bei. Abbildung 3.2 zeigt den aktuellen Zustand des Asphaltbodens
an der markierten Position im Park. Die Größe der Gesteinskörnung und die damit einhergehende
Problematik sind auf der Aufnahme deutlich zu erkennen.

Abbildung 3.2: Grobkörniger Asphaltboden

Schon bei minimaler Geschwindigkeit führen Stürze auf die raue Oberfläche zu Schürfwunden. Weiters
bewirkt die grobe Körnung des Asphalts einen starken Verschleiß des Sportgeräts bei Bremsmanövern
sowie heftige Vibration bei normaler Fahrt.
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